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Die Gemeindeverwaltung bleibt am Montag, 2. September 2019,
ausnahmsweise den ganzen Tag geschlossen.
Ab Dienstag, 3. September 2019, sind wir wieder für Sie da. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Aus der
Gemeindeverwaltung
Absage
Einwohnergemeindeversammlung 
vom 11. September 2019
Mangels spruchreifer Geschäfte wird die 
auf den 11. September 2019 geplante 
Einwohnergemeindeversammlung ab-
gesagt. Die nächste Einwohnergemein-
deversammlung (Budget 2020) findet 
somit am Donnerstag, 28. November 
2019, statt.

Genehmigungsentscheid Regie-
rungsrat zum Personalreglement 
der Einwohnergemeinde
Das Personalreglement der Einwohner-
gemeinde Ziefen vom 25. März 2019 

wurde mit Entscheid vom 19. Juni 2019 
durch den Regierungsrat ohne Vorbe-
halt genehmigt.

Lehrbeginn Marc Leuenberger
Am 2. August hat Herr Marc Leuenber-
ger aus Arboldswil seine Lehrstelle als 
Fachmann Betriebsunterhalt Werkdienst 
bei unserem Werkhof begonnen. Wir 

heissen Marc herzlich in Ziefen willkom-
men und wünschen ihm für die Lehre in 
Ziefen alles Gute. 

Gratulationen im Mitteilungsblatt
Gerne gratulieren wir unseren betagten 
Einwohnerinnen und Einwohnern ab 80 
Jahren zu runden Geburtstagen oder zu 
Hochzeitsjubiläen. Falls Sie eine Publika-

Am 21. August wurde der Jugendraum im Gewölbekeller des Gemeindehauses Ziefen offiziell eröffnet. Wir danken allen beteiligten Kindern, 
Eltern und Sponsoren für ihren Beitrag zum Gelingen.
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Hauptstrasse 24
4416 Bubendorf
Tel. 061 931 17 83
www.ds-elektro.ch

• ADSL, ISDN und Telekommunikation
• EDV-Verkabelungen
• Starkstrom- und Schwachstromanlagen
• Digitalstrom
• TV-Sat-Installationen
• Photovoltaik-Anlagen

Brauchen Sie Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.
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Gemeindeverwaltung
Hauptstrasse 107 Telefon 061 935 95 95
Postfach 18 Fax 061 935 95 96
4417 Ziefen sekretariat@ziefen.ch
 www.ziefen.ch

Nützliche Telefonnummern
Gemeindeverwalter Lars Silfverberg Tel. 061 935 95 92 
 lars.silfverberg@ziefen.ch
Finanzen Sonja Mühlethaler Tel. 061 935 95 91
 sonja.muehlethaler@ziefen.ch
Einwohnerdienste Cellina Stampfli Tel. 061 935 95 90
 cellina.stampfli@ziefen.ch

Schalterstunden der Verwaltung
Montag bis Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
Montagnachmittag 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwochnachmittag 15.00 – 18.00 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 

Sprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung mit Gemeindepräsidentin
Cornelia Rudin  Tel. 061 931 26 09

Redaktionsschluss / Erscheinungsdatum
18. September 2019, 12.00 Uhr / 27. September 2019
E-Mail Adresse für Inserate: redaktion@ziefen.ch

Insertionspreise 2019
1⁄1 Seite Fr. 120.–, 1⁄ 2 Seite Fr. 60.–, 1⁄4 Seite Fr. 30.–, 1⁄ 8 Seite Fr. 20.–

tion im Mitteilungsblatt wünschen, bit-
ten wir Sie uns entsprechend zu infor-
mieren.

Fotos und Panoramabilder für
die Homepage und das
Mitteilungsblatt
Über Bilder und Panoramaaufnahmen 
aus unserem schönen Dorf, die wir für 
den neuen Auftritt benutzen dürfen, 
freuen wir uns sehr.

Meldepflicht für Hunde
Bitte beachten Sie, dass alle Hundehalte-
rinnen und Hundehalter verpflichtet 
sind, ihre Hunde der Gemeinde zu mel-
den. Ebenso die Weitergabe oder der 
Tod des Hundes. 
Die Meldung bei der Gemeinde hat ge-
mäss kantonaler Gesetzgebung innert 
14 Tagen zu erfolgen.

Reporting Birmann-Stiftung
Helpnet Familien- Erziehungs-
Jugendberatung Region Liestal
und oberes Baselbiet
01.08.2018 - 25.06.2019
Vor bald einem Jahr erfolgte der opera-
ti ve Start der erweiterten Dienst leis tun-
gen der Familien- Erziehungs- und Ju-
gend  beratung Region Liestal und Obe-
res Baselbiet. Diese bietet kosten lose
Unterstützung bei Familien- und Er zie-
hungs problemen sowie Jugend be ra-
tung für Einwohnende unserer Ge-
mein de.
Die Anfragen konnten bisher gut bewäl-
tigt werden und in allen Fällen nützliche 
Beratungstermine innert kurzer Zeit an-
geboten werden. Insgesamt wurde das 

Angebot von Familien und Einzelperso-
nen aus Ziefen 26 Mal in Anspruch ge-
nommen.
Das Beratungsangebot helpnet ist 24h 
telefonisch erreichbar.  


















Amt für Wald beider Basel
Ebenrainweg 25, 4450 Sissach, T 061 552 56 59, afw@bl.ch, www.wald-basel.ch

Medienmitteilung
Sissach, 25. Mai 2018

Vorsicht - die Eichenprozessionsspinner sind wieder aktiv

In Wald und Gärten sind in diesem Jahr viele Gespinste von verschiedenen Insektenarten
zu entdecken. Nur von einer dieser Raupenarten geht für die Menschen eine Gefahr aus: 
der Eichenprozessionsspinner. Gespinst und Raupe des Eichenprozessionsspinners sind 
leicht erkennbar. Und mit einigen einfachen Vorsichtsmassnahmen lässt sich eine 
Gefährdung vermeiden. Für die Bäume und Sträucher sind dieses Gespinste und die 
Raupen unbedenklich. Die kahlgefressenen Zweige schlagen wieder aus.

Die mit Brennhaaren versehenen Raupen des Eichenprozessionsspinners bauen dieses Jahr 
wieder vermehrt ihre grossen Gespinstnester an Stamm und dicken Ästen ausschliesslich von 
Eichen. Bereits wurden einige im unteren Baselbiet und in Basel-Stadt gesichtet. Nun heisst es 
wieder aufpassen, damit man nicht mit den Brennhaaren der Raupe in Berührung kommt. Alle 
anderen Gespinste, die derzeit in Wäldern und Gärten angetroffen werden, sind für Menschen 
unbedenklich. 

Beim Eichenprozessionsspinner ist allerdings Vorsicht geboten. Gespinst und Raupen sind aber 
gut zu erkennen. Die Raupen bevorzugen frei oder sonnig stehende Eichen. Sie sind darum vor 
allem am Waldrand oder in Pärken, Schwimmbädern und Gärten. Die Raupen ernähren sich 
nachts von den frisch ausgetriebenen, jungen Eichenblättern. Tagsüber kehren sie in ihre 
Gespinstnester am Stamm oder auf der Unterseite von dicken Ästen zurück. Bei Kontakt mit den 
Raupen oder den Nestern können die Brennhaare nesselartige Entzündungen hervorrufen und 
Atembeschwerden verursachen.

Wichtigste Vorsichtsmassnahmen
Wenn die wichtigsten Vorsichtsmassnahmen berücksichtigt werden, können gesundheitliche 
Probleme weitgehend vermieden werden:
 Vorsicht in der Nähe von Eichen – befallene Bäume und deren Umgebung grundsätzlich 

meiden
 Raupen und Gespinste nicht berühren
 Auch verlassene Nester nicht berühren, da sich darin noch immer abgebrochene 

Brennhaare befinden können
 Falls doch ein Kontakt stattgefunden hat, sofort duschen, Haare waschen und Kleider 

wechseln
 Bei Auftreten starker allergischer Symptome sollte ein Arzt aufgesucht werden. Der Patient 

sollte dabei auf den Kontakt mit den Raupenhaaren hinweisen.

Der Eichenprozessionsspinner ist eine einheimische Schmetterlingsart und gehört zum natürlichen 
Ökosystem Wald. Infolge der milden Winter und der wärmeren Witterung trat die Raupenart in den 
letzten Jahren vermehrt in Gebieten auf, die bis vor wenigen Jahren noch verschont geblieben 
waren. Es ist unmöglich, diese Schmetterlingsart generell zu bekämpfen. Vielmehr werden wir den 
richtigen Umgang mit den lästigen Plagegeistern lernen müssen. Vergleichbar mit Wespen, 

Holzschläge im nicht betriebsplan-
pflichtigen Waldeigentum
Gemäss dem kantonalen Waldgesetz 
vom 11. Juni 1998 (kWaG, SGS 570) ist die 
Fläche des Waldeigentums massgebend 
für die Bewilligungspflicht für Holz-
schläge. Ausgehend von der Waldfläche 
eines Eigentümers oder einer Eigentü-
merin innerhalb eines Forstreviers wird 
zwischen betriebsplanpflichtigem (mehr 
als 25 ha) und nicht betriebsplanpflichti-
gem (weniger als 25 ha) Waldeigentum 
unterschieden.
Für nicht betriebsplanpflichtige Wald-
eigentümerinnen und Waldeigentümer 
gelten folgende Bestimmungen:
1.  Gemäss §20 des kantonalen Waldge-

setzes ist jeder Holzschlag bewilli-
gungs- oder meldepflichtig. Eine Mel-
dung an den Revierförster ist notwen-
dig für Holzschläge im Rahmen von 

Pflegearbeiten, sowie für die eigene 
Brennholz- und Nutzholzversorgung. 
Alle andern Holzschläge sind bewilli-
gungspflichtig.

2.  Zuständige Behörde für Holzschläge 
im nicht betriebs plan pflichtigen Wald -
eigen tum ist der Revier förster oder die 
Revier försterin jener Gemeinde, in der 
das Wald eigen tum liegt. Er oder sie 
nimmt die Meldung über geplante 
Holzschläge entgegen, zeichnet die 
Bäume an und ent schei det über die 
Bewilligungspflicht.

3.  Die Holzschlagbewilligung kann mit 
Auflagen und Bedingungen versehen 
werden. Der Bewilligungsentscheid ist 
beim Amt für Wald beider Basel an-
fechtbar.

4.  Für Saaten und Pflanzungen im und zur 
Neuanlegung von Wald dürfen aus-
schliesslich Saatgut und Pflanzen ver-
wendet werden, deren Herkunft be-
kannt und dem Standort angepasst ist.

Sehr geehrte
Einwohnerinnen
und Einwohner

Wie bereits in vergangenen Jahren 
kann zur Bewässerung Wasser vom 
«alten» Hydranten (Nr. 4) bei der Ein-
fahrt zum Grubenackerweg bezogen 
werden. Der Hydrant ist mit Hahn 
und Schlauch ausgerüstet.

Achtung,
dies ist KEIN Trinkwasser!

 Gemeinderat Ziefen 


















 















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Renault-Service
Dacia-Service 

4417 Ziefen
Hauptstrasse 116
Telefon 061 931 19 22 info@garagerecher.ch
Telefax 061 931 37 49 www.garagerecher.ch  Service für alle Marken

Wir empfehlen uns für:
Wein, Schnaps, Alpkäse, Alpbutter, Konfitüren, 
Honig, Brot, Würste, Mehl, Bauernkörbe

Öffnungszeiten
Jeweils freitags 17.00 bis 20.00 Uhr oder
nach telefonischer Absprache. Wir freuen uns auf Sie!

Familie Peter Handschin-Bühlmann
Grosstannen • 4416 Bubendorf

061 933 70 67 • 079 245 63 38 • www.grosstannen.ch

Hofladen Bubendorf
Ihr Plissée 

Fachgeschäft 
in der Region

www.raeuftlin-ag.ch
Hauptstrasse 53 • 4417 Ziefen

061 931 17 60
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5. �Holzschläge ohne Bewilligung oder 
Meldung, die Missachtung der Bewilli-
gung oder der darin aufgeführten 
Auflagen und Bedingungen sind als 
Übertretungen im Sinne der eidgenös-
sischen und kantonalen Waldgesetz-
gebung strafbar.

Waldeigentümerinnen und Waldeigen-
tümer wenden sich bei Fragen im Zu-
sammenhang mit ihrem Waldeigentum 
an den Revierförster oder die Revierförs-
terin. Von ihm oder ihr erhalten Sie die 
notwendigen Auskünfte über Nutzung 
und Pflege im Wald. Dort können auch 
die benötigten Gesuchsformulare für 
Holzschläge im nicht betriebsplanpflich-
tigen Wald bezogen werden.

Die Gemeinden werden gebeten, diese 
Bekanntmachung in gebührender Weise 
zu veröffentlichen.

� Amt für Wald beider Basel

(Publikation im Amtsblatt Nr. 34 vom 22. Au-
gust 2019)

Mutationen  
Einwohnerkontrolle / 
Zivilstandsnachrichten
Zuzüge
Geiger Christian und Evelin
Güfiweg 12, 4417 Ziefen

Marti Samira
Im Krummacker 28, 4417 Ziefen

Steiner-Schüpbach Brigitte
Kirchgasse 17, 4417 Ziefen

Wegzüge
Recher (-Burolter) Frederik und Ursula 
mit Ida und Jefta
Untere Fürhäupten 5, 4417 Ziefen

Geburten
Schaller «Chloé» Louane, geb. 17.07.2019, 
Tochter von Schaller (-Tschopp) Adrian 
und Carole,
Eienstrasse 32, 4417 Ziefen

Todesfälle
Büchel Thomas, 1965 – 2019
Burenmatt 11, 4417 Ziefen

Baugesuche
Nr. 1261/2019. Bauherrschaft: Devo-Tech 
AG, Voegtli Paul, Hauptstrasse 39 4417 
Ziefen. Projekt: Stickstofftank, Haupt
strasse 37, 4417 Ziefen, Parzelle 691, 2570 
(Baurecht). Projektverantwortliche Per-
son: Westfalen Gas Schweiz GmbH, Boss-
art M., Sisslerstrasse 11, 5074 Eiken.

Grundbuch
Erbteilung. Parz. 1816: 3586 m², Wald «Ro-
sacke». Veräusserer zu GE: Erbengemein-
schaft Rudin Wilhelm, Erben (Dreier-Rudin 
Margrit, Lupsingen; Rudin Jürg, Salvenach; 
Rudin Christian, Lupsingen; Bertschi-Ru-
din Verena, Lupsingen; Rudin Heinz, Gu-
tenswil), Eigentum seit 6.08.2015. Erwer-
ber: Rudin Christian, Lupsingen

Kauf. Parz. 491: 475 m² mit Schopf, Haupt-
strasse 94a, Gartenanlage «Mitteldorf». 
Veräusserer: Naujoks Melissa Cesira, Zie-
fen, Eigentum seit 14.05.2018. Erwerber 
zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Munsch 
Christoph Johannes, Reigoldswil; Munsch-
Plesski Olessia Viktorovna, Reigoldswil)

Verein für Heimatpflege   4417 Ziefen 

 RÄBEFESCHT 2019 
SAMSCHTIG 7. SEPTÄMBER IM CHAPF Z`ZIIFE

Wir begrüssen Sie herzlich im Räbhüüsli 
Chapf, Verein für Heimatpflege. 
Am Samstag 7. September ab 13.00 Uhr 
freuen wir uns Sie bei den Reben zu  
begrüssen um mit Ihnen zu feiern.  
Geniessen Sie in geselliger Runde ein 
Rääbe-Zvieri, Getränke aller Art,  
Kuchen oder ein Nachtessen aus der 
Chapfküche.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Die Rebbauern, Verein für Heimatpflege 

 RÄBEFESCHT 2019 
SAMSCHTIG 7. SEPTÄMBER IM CHAPF Z`ZIIFE
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Am Freitag,
6. September 2019, ab 11 Uhr

wird wieder Holzofenbrot
beim Bachhüsli verkauft.

Bachhüsligruppe

MIRU CLEAN GmbH, Kasernenstr. 74, 4410 Liestal
Fon 061 901 30 44, www.miruclean

Zu Hause gut aufgehoben 
Die Spitex Regio Liestal pflegt und betreut Menschen jeden Alters, die 
vorübergehend körperlich, geistig oder seelisch reduziert sind, chronisch 
krank sind, behindert sind oder unter Altersbeschwerden leiden.

Spitex Regio Liestal – 061 926 60 90 – www.spitex-regio-liestal.ch
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Unter diesem Titel werden Auszüge aus der Ziefner Dorfchronik von 1970 bis 1989 
veröffentlicht. Dies geschieht mit freundlicher Genehmigung des Verfassers Franz 
Stohler. Die Chronik kann auf der Gemeindeverwaltung für CHF 5.– bezogen werden.

1989 – Sieht man von dem Massaker in Peking auf dem Platz des Himmlischen 
Friedens ab, bei dem das Militär in allen Teilen der Stadt einen Volksaufstand brutal 
beendete, der mehrere tausend Opfer forderte, so war das Jahr 1989 unbestritten 
politisch das Jahr der Deutschen und des Ostblocks.
Bereits im Januar verzichteten in Ungarn und Polen die Kommunisten auf ihren allei-
nigen Machtanspruch. Durch den ungarischen Abbau der Grenze zu Österreich 
wurde der Eiserne Vorhang im wahrsten Sinne des Wortes löcherig. Über Ungarn 
setzten sich gleich danach viele DDR-Bürger in den Westen ab und in der Prager Bot-
schaft erzwangen sich Ausreisewillige die Genehmigung, die DDR zu verlassen. Das 
Eingreifen des bundesdeutschen Aussenministers Hans-Dietrich Genscher war hier-
bei von massgeblicher Bedeutung. In Leipzig zeigten im Oktober die Menschen ihren 
Unmut auf den Montagsdemonstrationen. Waren es am 2. Oktober 20'000 Teilneh-
mer, erhöhte sich in der Woche darauf ihre Zahl auf 70'000. Die politische Wende war 
unübersehbar geworden, es war ein Jahr der Revolution und in Ziefen…

Januar: Reservoir Chapf – Mit dem Bau des Reservoirs Chapf wird begonnen. 

Januar: Gärtnerei – Daniel Baumgartner eröffnet die Baumgartner Gärtnerei AG.

Januar: Geschäftsübergabe – Willy Rippas übergibt sein 52 Jahre geführtes Spenglerei- 

und Sanitärgeschäft seinem Enkel Kaspar Thommen.

18. April: Gemeindeversammlung – Die Versammlung beschliesst mit 181:0 Stimmen das 

Projekt und den Kredit von 2,32 Millionen Franken für den Bau einer Mehrzweckhalle auf 

Eien. Ferner wird auch den Bauprojekten und Krediten für die erste Erschliessungsetappe 

in der Baulandumlegung Hintermatt zugestimmt.

16./17. Juni: Schiessen – Die Schützengesellschaft führt das 1. Föiflibertalschiessen durch.

26. Juni: Gemeindeversammlung – Die Gemeindeversammlung stimmt dem Verkauf von 

drei Landparzellen in der Hüslimatt zum Preis von 130 Franken pro Quadratmeter an 

Bauinteressenten zu.

Juli: Kirchenglocken – Momentan ist kein Kirchengeläute möglich, da die Läutmaschine 

einer Revision unterzogen wird. Zum Gottesdienst am Sonntag läutet das Schulglöcklein.

September: Dorf ohne Gasthaus – Ziefen ist zurzeit ohne ein Gasthaus. Sowohl das 

Restaurant Tanne wie auch das Restaurant Rössli haben geschlossen.

10. September: Turnverein – An den Schweizer Meisterschaften im Sektionsturnen in 

Muttenz erringt der TV Ziefen, erstmals unter Oberturner Stefan Rudin, zum 5. Mal den 

Schweizer-Meister-Titel an den Schaukelringen.

28. Oktober: Kirchgemeinde – Die Kirchgemeindeversammlung stimmt dem Ausbau der 

Pfarrscheune zu. Die Gemeinde Ziefen benötigt ab Sommer 1990 das Pfarrzimmer im 

Gemeindehaus für eigene Bedürfnisse. Die sanierungsbedürftige Pfarrhausscheune kann 

mit einem Ausbau von der Kirchgemeinde vielseitig genutzt werden.

Oktober: Laufental – Die Musikgesellschaft Ziefen beteiligt sich in Laufen an der dritten 

Grossveranstaltung des Komitees «Jo zum Baselbiet».

1. Dezember: Freiwillige Versteigerung – Die freiwillige Liegenschaftsversteigerung der 

Erbengemeinschaft Rosa Hertner, Schnyder Willis, endet mit einem sensationellen Aus-

gang. Für eine unerschlossene Landparzelle im Baugebiet Hintermatt wird von einem 

auswärtigen Immobilienhändler ein Preis von 465 Franken pro Quadratmeter bezahlt.

«S' isch nümme 
wie albe 
und albe 
chunnt nümm.»
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«S' isch nümme wie albe und albe chunnt nümm.»
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
















 

  







               






 

        


        

      
   






     

         

       






 

 


        


   






9





            
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   



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Liebes Mami, lieber Papi, 
liebe Grosseltern, Tanten, Göttis

Erinnern Sie sich an früher? Da haben Sie 
auf dem Schulweg ein Marienkäferchen 
beobachtet, wie es mit lahmen Flügeln 
sicheren Unterschlupf unter einem Blatt 
suchte, Sie haben auf dem Heimweg aus 
der Schule verschmitzt beobachtet, wie 
ein Nachbar – noch immer im Pyjama – 
seine Post aus dem Briefkasten holte, 
und Ihrem Schulkamerädli ist auch schon 
mal ein Ball auf die Strasse gerollt...

Ja, die Zeiten haben sich geändert. Frü-
her war der Schulweg noch aufregend 
und spannend, heute ist er hektisch und 
mit Gefahren verbunden. Manchmal. 
Und es hat mehr Verkehr. Aber Hand 
aufs Herz: Indem Sie Ihr Kind mit dem 
Auto zur Schule bringen, bewahren Sie 
es nicht vor möglichen Gefahren. Und es 
geht auch nicht unbedingt schneller.

Der Schulweg ist für 
Kinder wichtig.
Kinder, die den Schulweg zu Fuss oder 
mit dem Velo bewältigen, werden moto-
risch und sozial gefördert, sie sind ge-
sünder und weniger übergewichtig. Sie 
entdecken Pflanzen, Tiere, Menschen. 
Die Kinder werden selbstständiger und 
verantwortungsbewusster, sie stärken 
ihr Selbstbewusstsein und gewinnen Si-
cherheit. Nicht zuletzt begegnen sie täg-
lich den Wetterlaunen: Sie schwitzen un-
ter der gleissenden Sonne, sie fangen 
Schneeflocken mit der Zunge ein, sie 
springen in die Pfützen unterwegs und 
leisten zu Fuss letztlich auch einen Bei-
trag an den Umweltschutz.

Durch das erhöhte Verkehrsaufkommen 
vor den Schulen wegen der Eltern-Taxis 
aber werden sie gefährdet, denn das 
Unfallrisiko ist erwiesenermassen viel 

Elterntaxi? Nein danke.

Liebes Mami, lieber Papi, liebe Grosseltern, Tanten, Göttis

Erinnern Sie sich an früher? Da haben Sie auf dem Schulweg ein Ma-
rienkäferchen beobachtet, wie es mit lahmen Flügeln sicheren Unter-
schlupf unter einem Blatt suchte, Sie haben auf dem Heimweg aus 
der Schule verschmitzt beobachtet, wie ein Nachbar – noch immer im 
Pyjama – seine Post aus dem Briefkasten holte, und Ihrem Schulka-
merädli ist auch schon mal ein Ball auf die Strasse gerollt...

Ja, die Zeiten haben sich geändert. Früher war der Schulweg noch 
aufregend und spannend, heute ist er hektisch und mit Gefahren 
verbunden. Manchmal. Und es hat mehr Verkehr. Aber Hand aufs 
Herz: Indem Sie Ihr Kind mit dem Auto zur Schule bringen, bewahren 
Sie es nicht vor möglichen Gefahren. Und es geht auch nicht unbe-
dingt schneller.

Der Schulweg ist für Kinder wichtig.

Kinder, die den Schulweg zu Fuss oder mit 
dem Velo bewältigen, werden motorisch 
und sozial gefördert, sie sind gesünder und 
weniger übergewichtig. Sie entdecken 
Pflanzen, Tiere, Menschen. Die Kinder wer-
den selbstständiger und verantwortungs-
bewusster, sie stärken ihr Selbstbewusst-
sein und gewinnen Sicherheit. Nicht zuletzt 
begegnen sie täglich den Wetterlaunen: Sie 
schwitzen unter der gleissenden Sonne, sie 
fangen Schneeflocken mit der Zunge ein, 
sie springen in die Pfützen unterwegs und 

höher. Auch gelangen vermehrt Schad-
stoffe in ihre Lungen.

Bei aller Liebe:
Lassen Sie Ihr Kind den Schulweg selbst 
bewältigen!

Eine Aktion Ihrer Wohngemeinde zu-
sammen mit anderen Baselbieter 
Gemeinden.

Auf www.bfu.ch finden Sie Tipps zum 
«sicheren Schulweg»
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dr Peter-Joggeli-Hans und anderi Gselle
Dorfnamen – mit Franz Stohler

Sonntag, 1. September 2019 von 14 – 17 Uhr

Dorfmuseum Ziefen
Gschicht und Gschichte vom alte Zyfe

Ein wichtiger Fokus unseres Museums liegt auf der ökonomischen Basis des alten 
Zyfen, auf Posamenterei und Landwirtschaft.

Zeitzeugen und Historiker bringen uns im Museum diese vergangene Welt näher – eine 
spannende Entdeckungsreise, auf der wir unser Dorf kennen- und verstehen lernen.

Diese Beiträge haben grossen Anklang gefunden und sollen auch künftig weitergeführt 
werden. Dieses Jahr geht es um vergessene Namen und verlorene Wörter. Über Spra-
che wird Identität definiert sowie Kultur und Geschichte bewahrt. Viele Sprachen dieser 
Welt sind bedroht. Wie aber steht es eigentlich um unsere eigene Mundart?

Kommen Sie ins Museum und diskutieren Sie mit.

Pilzkontrolle im Fünfliebertal
Bubendorf / Ziefen / Reigoldswil /   Lauwil  

Pilz-Kontroll- und Beratungsstelle

Cyril Lüönd Bloch
Steinenbühl 50, 4417 Ziefen

079 689 09 65 (Combox wird beantwortet)

Kontroll  zeiten:  

Täglich ab 18:30 Uhr, nach telefonischer Vereinbarung.

Am Dienstag findet keine Kontrolle statt.

Abwesenheitsvertretung:

Pilzkontrolle Seltisberg / Lupsingen

Frau Bernadette Helfer

Pilzkontrolle im Fünfliebertal
Bubendorf / Ziefen / Reigoldswil /   Lauwil  

Pilz-Kontroll- und Beratungsstelle

Cyril Lüönd Bloch
Steinenbühl 50, 4417 Ziefen

079 689 09 65 (Combox wird beantwortet)

Kontroll  zeiten:  

Täglich ab 18:30 Uhr, nach telefonischer Vereinbarung.

Am Dienstag findet keine Kontrolle statt.

Abwesenheitsvertretung:

Pilzkontrolle Seltisberg / Lupsingen

Frau Bernadette Helfer

Pilzkontrolle im Fünfliebertal
Bubendorf / Ziefen / Reigoldswil /   Lauwil  

Pilz-Kontroll- und Beratungsstelle

Cyril Lüönd Bloch
Steinenbühl 50, 4417 Ziefen

079 689 09 65 (Combox wird beantwortet)

Kontroll  zeiten:  

Täglich ab 18:30 Uhr, nach telefonischer Vereinbarung.

Am Dienstag findet keine Kontrolle statt.

Abwesenheitsvertretung:

Pilzkontrolle Seltisberg / Lupsingen

Frau Bernadette Helfer

Pilzkontrolle im Fünflibertal
Bubendorf / Ziefen / Reigoldswil / Lauwil
Pilzkontroll- und Beratungsstelle
Cyril Lüönd Bloch
Steinenbühl 50, 4417 Ziefen
079 689 09 65 (Combox wird beantwortet)

Kontrollzeiten:
Täglich ab 18.30 Uhr, 
nach telefonischer Vereinbarung.
Am Dienstag findet keine Kontrolle statt.

Abwesenheitsvertretung:
Pilzkontrolle Seltisberg/Lupsingen
Frau Bernadette Helfer

Pilzkontrolle im Fünfliebertal
Bubendorf / Ziefen / Reigoldswil /   Lauwil  

Pilz-Kontroll- und Beratungsstelle

Cyril Lüönd Bloch
Steinenbühl 50, 4417 Ziefen

079 689 09 65 (Combox wird beantwortet)

Kontroll  zeiten:  

Täglich ab 18:30 Uhr, nach telefonischer Vereinbarung.

Am Dienstag findet keine Kontrolle statt.

Abwesenheitsvertretung:

Pilzkontrolle Seltisberg / Lupsingen

Frau Bernadette Helfer
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 




 
 
 
 











     


 



















     
     
       

       

       

       



       

       
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

       

       


       

















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 











 

 





















































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KÜRBISFEST 
Moosmatt 
Samstag, 19. Oktober 2019 
von 10.00 – 19.00 Uhr 

Verpflegungs-Angebot auf unserer überdachten Terrasse: 
 Bratwürste und Klöpfer vom Grill
 Pommes-Frites
 Raclette mit Kürbischutney

Im Restaurant servieren wir Ihnen: 
 Feines rund um den Kürbis
 Spaghetti Bolognese (Weiderind)

Ab 11.00 – 18.00 Uhr: 
 Kürbiskuchen und andere Leckereien
 Diverse belegte Brötli

Ab 11.00 Uhr musikalische Unterhaltung:  
Drehorgelspiel mit Stil mit dem Ehepaar Gysin aus Arboldswil 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

G
ra

ti
si

ns
er

atAsthma-Athlet
Frederick gewinnt Ruderwettkämpfe 
trotz Asthma. Wir unterstützen 5500 
Menschen mit Schlafapnoe, Asthma 
oder COPD in der Region. Helfen Sie 
mit: llbb.ch/spenden
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 











 

 




























 
























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Die Familiäre Kinder-
tagesstätte gleich 

neben Ziefen Abholservice
rund um  Ziefen

www.kita-hofmaettli.ch

 

 
 
 
 

 
 Stephan Ankli 
 Lindenrainstrasse 17 | 4206 Seewen SO 
 Natel 079 848 53 54 | stephansgartenparadies@gmail.com 
 www.stephansgartenparadies.ch 

 













Englischunterricht
Crash-Kurse

Firmenkurse on Location

Business English

Einzel- & Gruppenunterricht

Diplomkurse

Konversation

Carrie Hoffmann Tel.: 061 941 21 75
carrie@ch-english.ch 4418 Reigoldswil

www.ch-english.ch

Digital
druck

 Offsetdruck

 im Hanroareal Liestal

www.regiodruck.ch
Tel. 061 921 12 74

Digital
druck

 Offsetdruck

 im Hanroareal Liestal

www.regiodruck.ch
Tel. 061 921 12 74
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küchen

SCHREINEREI

www.joekuechen.ch   Tel. 061 941 14 91

Küchen
Einbauschränke  
Fenster
Badezimmermöbel  
Innenausbau
Türen aller Art

Für Sie auf Mass  
gefertigt:

 

Gesucht: Mitarbeiter/in Logistik 20 – 40% 
(nachmittags) 

 

 
 

Wer/Wo: Strumpfversand.ch GmbH, 4207 Bretzwil 
 
 

Aufgaben: 
- Wareneingänge einbuchen 
- Kundenbestellungen kommissionieren 

 
Anforderungen: 

- PC Grundkenntnisse 
- Exakte und gewissenhafte Arbeitsweise 
- Eigenes Auto 

 
 
 

Kurzbewerbung an info@strumpfversand.ch oder Tel. 061 943 14 13 
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Mobilitätskurse 
«mobil sein & bleiben»

Sicher und clever 
unterwegs!

Mobilitätskurse in Liestal und Basel

Liestal Mittwoch, 23.10.2019, 08.30 – 12.00 Uhr

Heilsarmee, Oristalstrasse 9, Liestal

Basel Freitag, 25.10.2019, 08.15 – 12.00 Uhr

Schalterhalle «Treffpunkt»
Bahnhof SBB Basel

Wie kann ich bequem am Automaten ein Billett kaufen?
Welches ist das beste ÖV-Angebot für mich?
Wie funktioniert der Tarifverbund?
Welche Neuerungen gibt es im Strassenverkehr?
Worauf muss ich als Fussgängerin/Fussgänger 
besonders achtgeben?

Dies sind einige Fragen, die im Kurs beantwortet wer­
den. Theorie sowie praktische Übungen machen Sie fit für 
den hektischen Alltag im öffentlichen Raum. Sie bleiben 
dadurch länger selbstständig und unabhängig – einfach 
clever mobil!

Dank der Unterstützung der Partner sind die Kurse 
kostenlos. Sie finden bei jeder Witterung statt. Wetter­
feste Kleidung wird daher empfohlen. Kursende ist am 
jeweiligen Bahnhof.

Anmeldung bei
Pro Senectute beider Basel 
Telefon 061 206 44 66, info@bb.prosenectute.ch

Informieren Sie sich über das Kurs-Angebot in Ihrer 
Region auf www.mobilsein.ch. 

Hier erfahren Sie zudem auch die Kurs­Termine zur Be­
dienung von ÖV­Apps (Fahrplanabfrage und Billettkauf 
mit dem Smartphone). 

Mobilitätskurse in Liestal und Basel

Liestal Mittwoch, 23.10.2019, 08.30 – 12.00 Uhr

Heilsarmee, Oristalstrasse 9, Liestal

Basel Freitag, 25.10.2019, 08.15 – 12.00 Uhr

Schalterhalle «Treffpunkt»
Bahnhof SBB Basel

Wie kann ich bequem am Automaten ein Billett kaufen?
Welches ist das beste ÖV-Angebot für mich?
Wie funktioniert der Tarifverbund?
Welche Neuerungen gibt es im Strassenverkehr?
Worauf muss ich als Fussgängerin/Fussgänger 
besonders achtgeben?

Dies sind einige Fragen, die im Kurs beantwortet wer­
den. Theorie sowie praktische Übungen machen Sie fit für 
den hektischen Alltag im öffentlichen Raum. Sie bleiben 
dadurch länger selbstständig und unabhängig – einfach 
clever mobil!

Dank der Unterstützung der Partner sind die Kurse 
kostenlos. Sie finden bei jeder Witterung statt. Wetter­
feste Kleidung wird daher empfohlen. Kursende ist am 
jeweiligen Bahnhof.

Anmeldung bei
Pro Senectute beider Basel 
Telefon 061 206 44 66, info@bb.prosenectute.ch

Informieren Sie sich über das Kurs-Angebot in Ihrer 
Region auf www.mobilsein.ch. 

Hier erfahren Sie zudem auch die Kurs­Termine zur Be­
dienung von ÖV­Apps (Fahrplanabfrage und Billettkauf 
mit dem Smartphone). 

Mobilitätskurse 
«mobil sein & bleiben»

Sicher und clever 
unterwegs!Mobilitätskurse 
«mobil sein & bleiben»

Sicher und clever 
unterwegs!

Mobilitätskurse 
«mobil sein & bleiben»

Sicher und clever 
unterwegs!

Gratis

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

Sorgentelefon für Kinder

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch • SMS 079 257 60 89
www.sorgentelefon.ch • PC 34-4900-5



20



21



22

Rheinstrasse 20b, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50  -  www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch 
Sekretariat: Marianne Meier-Herzog, Daisy Colonnello-Fesenmeyer 

Bubendorf  
Hersberg  
Lausen  
Liestal  
Lupsingen 
Ramlinsburg 
Seltisberg 
Ziefen 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal 

Pfarrei Bruder Klaus 

 Gottesdienste in der Kirche Liestal 
übliche Gottesdienstzeiten: 
Mittwoch, 9.15 Uhr 
Samstag, 18.00 Uhr 
Sonntag, 10.00 Uhr 
Spezielle Gottesdienste und    
Veranstaltungen 
Sonntag, 8. September, 10.00 Uhr 
Ökumenischer Familien-Festgottesdienst auf 
dem Zeughausplatz zum Liestaler Stadtfest 

Mittwoch, 11. September 
° ganzer Tag: Jahresausflug der Frauen- 
               gemeinschaft, Klausenpass, Glarus,  
               Besuch des Anna Göldi Museums 
° 19.00 Uhr: (R)auszeit spirituell - Meditation  
                in der Jurte mit Peter Messing-  
                schlager 

Freitag, 13. September, 18 - 22 Uhr 
Schlussfest Jurtensommer - siehe Text  

Sonntag, 15. September  
° 10.00 Uhr: Gottesdienst zum eidg. Dank-,  
                     Buss– und Bettag mit Jodlerchor 
° 20.00 Uhr: ökum. Abendfeier mit Abend- 
                    mahl im Gotteshaus Ramlinsburg 

Mittwoch, 18. September, 19.00 Uhr 
(R)auszeit spirituell - Klang und Duft in der 
Jurte mit Esther Salathé 

Freitag, 20. September, 19.30 Uhr 
Feierabend-Oase für Männer, spiritueller In-
put in der Kirche mit Musik, Texten, Stille, Ge-
bet…, anschliessend gemütliches Beisam-
mensein im Refugium. 

Samstag, 21. September, ab 11.00 Uhr 
Liestaler Kindertag der Kirchen - siehe Text 

Sonntag, 22. September, 10.00 Uhr 
Gottesdienst in Oberdorf mit Pfarreifest 
(in Liestal findet kein Gottesdienst statt) 

Dienstag, 24. September, 15.00 - 20.00 Uhr 
Abbautag Jurtensommer. Unser zweiter  
Jurtensommer ist zu Ende! 
Mittwoch, 25. September, 9.15 Uhr 
Gottesdienst mit Einzug des Elisabethen-
opfers 

Jurtensommer-Schlussfest 
Bereits neigt sich der zweite Jurtensommer dem 
Ende zu. Wir möchten mit einem kleinen und 
feinen Fest einen Schlusspunkt setzen und la-
den alle ein, mitzufeiern. Die philippinische Ge-
meinschaft wird uns mit kulinarischen Speziali-
täten verwöhnen.  Ein spezielles Unterhaltungs-
programm wird uns der Surprise-Chor bieten 
und zu guter Letzt erleben wir eine atemberau-
bende Feuershow. Das Projektteam freut sich 
auf Ihr Kommen! 
11 Tage nach dem Schlussfest bauen wir die 
Infrastruktur ab, und zwar am Dienstag, 24. Sep-
tember ab 15 Uhr. Wir könnten zahlreiche hel-
fende Hände gebrauchen. Dabei?! 

Unser Zivi Steve Mathys stellt sich vor: 
Ich bin am 21. September 1995 geboren und 
wohne in Arlesheim BL. Von Beruf bin ich ge-
lernter Bau– und Möbelschreiner. Meine Ausbil-
dung habe ich bei Alois Schmidlin AG ge-
macht und arbeite dort seit 2011.  
In der Freizeit liebe ich es draussen in der Natur 
zu sein und spiele leidenschaftlich Fussball, Bas-
ketball, Volleyball, etc. 
Ich mache sehr gern handwerkliche Arbeiten, 
bin aufgeschlossen, lustig und stets offen für 
Neues. 
Meine Hobbys sind das Tanzen und Musik ma-
chen mit diversen Instrumenten. 
Ich freue mich, im Team zu sein und geniesse 
die Zeit, die ich hier verbringen darf. 

5. August 
2019 
bis 

31. Januar 
2020 

Samstag 
21.  

September 
ab 

11.00 Uhr 

Kindertag der Kirchen  
Unter dem Motto Wenn ich mal verreise... fin-
det der 7. Kindertag der Kirchen und Freikirchen 
von Liestal  statt. Wir bieten auf dem Gitterli 
Areal in Liestal ein tolles Programm für die gan-
ze Familie. Das Fest beginnt um 11.00 Uhr mit 
einem Konzert mit Bruno Hächler, anschliessend 
können sich die Kinder an verschiedenen Pos-
ten vergnügen. Natürlich ist auch für das leibli-
che Wohl mit familienfreundlichen Preisen ge-
sorgt. 
Der Eintritt ist frei. Unser Anliegen ist es, dass alle 
Kirchen gemeinsam etwas für Familien bieten. 
Wir freuen uns auf zahlreiche kleine und grosse 
Besucherinnen und Besucher.  
Unter www.kindertag-liestal.ch können sie ei-
nen unterhaltsamen Werbeclip anschauen und 
unseren Kindertagsong hören. 

Freitag 
13. 

September 
18.00 Uhr 

Dienstag 
24. 

September 
ab 

15.00 Uhr 
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Krummackerweg 1 – 4417 Ziefen – 061 933 06 06 – info@chrischona-5libertal.ch 
 

 
 

 
September 2019 

  

01.09.2019 So 10:00  Gottesdienst mit Abendmahl 
Predigt: Peter Gloor 

 
  08.09.2019 So 10:00  Gottesdienst 
       Predigt: René Wälty 
 
  14.09.2019 Sa 14:00  Jungschi 
        
  15.09.2019 So 10:00  Gottesdienst 
       Predigt: Stefan Fuchser 
 

22.09.2019 So 10:00  Familien-Gottesdienst 
 
  22.09.2019 So 18:00  Jugendallianz Gottesdienst im Gate 44, Böckten 
 
 
 
       
  29.09.2019 So 10:00  Gottesdienst 
       Predigt: René Winkler 
 
 

Die Kinder werden jeweils parallel zum Gottesdienst betreut.  
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Veranstaltungskalender � Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein.

Erscheinungsdatum	 Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Freitag, 27. September 2019	 Mittwoch, 18. September 2019
Freitag, 25. Oktober 2019	 Mittwoch, 16. Oktober 2019
Freitag, 29. November 2019	 Mittwoch, 20. November 2019

è Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten.
Zu spät eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden!

Mitteilungsblatt
w
w
w
.r
e
g
io
d
ru
ck

.c
h

lässt Sie nicht im Stich

August 2019
Samstag 31. August ab 15.30 Uhr Vereinsturntag, TV Ziefen Mehrzweckhalle
Samstag 31. August 13.30 – 17.30 Uhr Öffentlichkeitsübung,  

Feuerwehr Verbund Wasserfallen
Feuerwehrmagazin Reigoldswil

September 2019
Sonntag 01. September 14.00 – 17.00 Uhr Dorfmuseum geöffnet 

*15.00 h: dr Peter-Joggeli-Hans und 
anderi Gselle

Dorfmuseum Ziefen

Dienstag 03. September ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Freitag 06. September ab 11.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli
Freitag 06. September 08.30 – 11.30 Uhr Mütter- und Väterberatung 

Elterntreff (offene Beratung)
Primarschulhaus (2. Stock)

Samstag 07. September ab 13.00 Uhr Räbefescht 2019 –  
Rebbauern, Verein für Heimatpflege

Räbhüüsli Chapf

Mittwoch 11. September Abgesagt Einwohnergemeindeversammlung kleine Turnhalle
Freitag 13. September 19.00 Uhr 15. Abendspaziergang, Thema Gesund 

und Krank, Verein für Heimatpflege
Gemeindehaus

Dienstag 17. September ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Donnerstag 19. September Vereinsausflug – Herbstfahrt 

Seniorenverein Reigoldswil und Umgebung
Oktober 2019
Freitag 04. Oktober 08.30 – 11.30 Uhr Mütter- und Väterberatung 

Elterntreff (offene Beratung)
Primarschulhaus (2. Stock)

Samstag 12. Oktober 13.00 – 16.00 Uhr Endschiessen Schiessanlage Ziefen
Dienstag 15. Oktober ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Samstag 19. Oktober 10.00 – 19.00 Uhr Kürbisfest Alters- und Pflegeheim 

Moosmatt, Reigoldswil
Sonntag 20. Oktober 10.00 – 11.00 Uhr Stimmabgabe Urne im Wahlbüro 

Wahlen National- und Ständerat
Wahlbüro Gemeinde


